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KOMPASS YY YOU!
Die aktuellen Farben geben schon mal ein wenig Einstimmung für die Weihnachtszeit. Leider können wir den Geruch des 
Kompass nicht auf Lebkuchen und Christstollen ändern.
Nichtsdestotrotz wünschen wir euch schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Neues aus dem Kollegium

Der Start der Sommerferien ist für uns Lehrerinnen und 
Lehrer immer die Zeit in der wir uns von manchen Kol-
leginnen und Kollegen trennen, der Start des Schuljahres 
markiert dann die Kennenlernzeit für die neuen Lehrkräfte.
Im Sommer mussten wir uns von Herrn Kraft verabschie-
den, auch wenn er uns zum Glück noch in einigen wenigen 
Wochenstunden erhalten geblieben ist. Außerdem verließen 
uns die Kolleginnen Frau Ley und Frau Wilfahrt in die El-
ternzeit. Wir wünschen allen drei viel Spaß und Freude in 
der Pension bzw. mit der wachsenden Familie.
Frau Stoyadin ist dagegen aus ihrer Elternzeit zurückge-
kommen und steht mit Deutsch und Biologie wieder vor 
den Schülern, sie hat auch direkt wieder eine Klassenlei-
tung übernommen. Weitere Unterstützung kommt durch 
Frau Kilic, Frau Becker, Frau Satter, Frau Seitz und Frau 
Frankenberger. Außerdem haben wir zwei LiV im Kollegi-
um: Frau Taskiran und Herrn Kursch. Wir wünschen allen 
neuen Kolleginnen und Kollegen viel Erfolg und Freude 
beim Unterrichten.
Da der Kompass dieses Jahr etwas länger gedauert hatte, 
um fertig zu werden, müssen wir uns auch schon direkt von 
Herrn Eid und Frau Piecuch verabschieden. Beide verlas-
sen uns in ihre jeweiligen Elternzeiten (bevor Gerüchte ent-
stehen: nicht gemeinsame Elternzeit!). Wir wünschen auch 
Ihnen beiden alles Gute und viel Spaß mit der Familie. Wie 
all diese Stunden aufgefangen werden, wird sich teilweise 
noch zeigen, einige der neuen Kolleginnen und Kollegen 
haben aber bereits eine Übernahme der Klassenleitung si-
gnalisiert. Wir wünschen auch diesen neuen Klassenlehre-
rinnen und Klassenlehrern viel Spaß, ebenso wie den dazu-
gehörigen Klassen.

Die MBS trauert

Im Oktober musste die MBS leider unerwartet Abschied von Dieter Otremba nehmen. 
Unser langjähriger Kollege verstarb am 21.10.2017. 
Herr Otremba war seit 1977 an der Martin-Buber-Schule und unterrichtete über die Jah-
re Arbeitslehre, Gesellschaftslehre, Sport, Kunst und zeitweise „Reli-Ersatz“,  wie er es 
nannte.
Er fiel besonders durch seine nette und immer gut gelaunte Art auf. Seine Ehrlichkeit, 
Zuverlässigkeit und Ausgeglichenheit machten ihn nicht nur bei seinen Schülerinnen und 
Schülern, sondern auch bei anderen Lehrern sehr beliebt.
Wir trauern um unseren Kollegen, der uns über die Jahre häufig aufmuntern konnte und 
mit seinen Späßen auch immer den richtigen Tonfall finden konnte.
Lieber Dieter, wir werden dich vermissen.

Neues von der Schule

Das erste Halbjahr ist schon wieder fast vorbei, aber den-
noch rekapitulieren wir ein wenig:
Viel Aufsehen erregte ein Wespennest an der Wand der 
Mensa, bei den Müllcontainern. Dieses wurde glücklicher-
weise schnell entfernt, bevor die Wespen den Schülerinnen 
und Schülern gefährlich werden konnten. Oder war das Ge-
genteil das Problem?
Die Pausenregelung, welche schon im vorherigen Halbjahr 
eingeführt wurde, ist weiterhin ein fester Bestandteil un-
serer Schule. Dies führte in den ersten Schulwochen zu Irri-
tation, bis die neuen Zehntklässler als Pausenunterstützung 
eingeteilt waren. 
Eine weitere Pausenveränderung kam durch die Pausen-
spielhütte zustande. Nachdem Frau Weinreich im vergange-
nen Jahr die MBS verlassen hatte, war die Pausenspielhütte 
verwaist. Frau Balzhäuser hat diese nun adoptiert und mit 
Hilfe der Schülerschaft können in der Pause nun wieder 
Bälle, Stelzen und weiteres Pausenmaterial ausgeliehen 
werden. Vergesst aber nicht euren Terminplaner oder euren 
Schülerausweis, denn ohne Pfand bekommt man auch kei-
nen Ball.
Zu den üblichen Startveranstaltungen könnt ihr im vorlie-
genden Kompass einige Berichte lesen. Dazu gehören zum 
Beispiel die Klassenfahrt des sechsten Jahrgangs (nachzule-
sen auf Seite 5), Wandertage (ebenfalls auf Seite 5) oder die 
Wahl der neuen SV und deren Einstiegseminar (Seite 11). 
Außerdem könnt ihr über die u18-Wahl lesen. Passend zur 
Bundestagswahl konnten auch Jugendliche abstimmen. 
Über die Ergebnisse dieser Wahl könnt ihr auf Seite 11 
mehr erfahren. 
Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen und beim Be-
trachten der Bilder. 
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Personalporträt
Frau Frankenberger

Wie lange sind Sie schon an der MBS?
14.08.2017

Welche Fächer unterrichten Sie?
Biologie, katholische Religion, Musik, Ethik, IKG

Wann und wo sind Sie geboren?
31.05.1990, Bensheim

Sind Sie verheiratet?
Nein.

Haben Sie Kinder?
Nein.

Was war als Kind Ihr Traumberuf?
Astronautin

Worauf könnten Sie im Berufsalltag gerne verzichten?
Streitende Kinder.

Worauf könnten Sie im Berufsalltag nie verzichten?
Spaß, Musik

Welchen typischen Satz verwenden Sie im Unterricht?
„Das war mega!“

Welche Fehler entschuldigen Sie am ehesten?
Fehler, die man sich selbst eingesteht?

Wie sieht Ihre „Traumschule“ aus?
Fröhliche Kinder, genug Zeit für jeden, Konfetti, Toleranz

Was raten Sie Berufsanfängern? 
„Toi, toi, toi!“ Durchhaltevermögen ist alles! :)

Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?
Musik hören, Klavier spielen, Sport, Tennis, lesen, Kochen, 
mit Freunden treffen

Was ist Ihre Lieblingsserie?
New Girl, Scrubs

Welche Musikrichtung gefällt Ihnen am besten?
HipHop, Pop, Jazz

Was ist ihre Lieblingsfarbe?
rot

Was würden Sie mit einer Million Euro zuerst kaufen?
Ein Haus am Meer.

Was Sie noch sagen wollten:
Ich schiebe keine Panik, ich schiebe Klausuren.

Personalporträt
Frau Seitz

Wie lange sind Sie schon an der 
MBS?
Seit diesem Schuljahr (2017/18)

Welche Fächer unterrichten Sie?
Englisch, Mathematik und Musik

Wann und wo sind Sie geboren?
15. Juni 1981 in Heidelberg

Sind Sie verheiratet?
Ja.

Haben Sie Kinder?
Ja, 2 (Malia ist 3 und Celina 1 Jahr alt)

Was war als Kind Ihr Traumberuf?
Lehrerin

Worauf könnten Sie im Berufsalltag gerne verzichten?
Das frühe Aufstehen.

Worauf könnten Sie im Berufsalltag nie verzichten?
Die Schüler und Kollegen.

Welchen typischen Satz verwenden Sie im Unterricht?
„In English, please!“

Welche Fehler entschuldigen Sie am ehesten?
Wenn man daraus lernt.

Wie sieht Ihre „Traumschule“ aus?
Ausgestattet mit Medien (Smartboard, Tablet usw.), die im-
mer funktionieren.

Was raten Sie Berufsanfängern? 
Spaß an der Arbeit haben.

Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?
Zeit mit meinen Kindern verbringen und Musik spielen (Sa-
xophon und Klarinette)

Was ist Ihre Lieblingsserie?
Disney-Filme

Welche Musikrichtung gefällt Ihnen am besten?
Ich höre viele verschiedene Musikrichtungen, am liebsten 
live gespielt.

Was ist ihre Lieblingsfarbe?
blau

Was würden Sie mit einer Million Euro zuerst kaufen?
ein Haus mit Garten für die Kinder zum Spielen.
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Jetzt Schülerhilfe!
Jetzt informieren und sicher die
Versetzung schaffen.

• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
• Regelmäßiger Austausch mit den Eltern
• TÜV-geprüftes Nachhilfeinstitut!

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 15.00-17.30 Uhr
Groß-Gerau • Am Marktplatz 15 •
über HUK-Coburg / BARMER • 06152 / 19 4 18
Mörfelden-Walldorf • Farmstr. 16-18 •
Eingang Ludwigstraße • 06105 / 19 4 18
Riedstadt-Goddelau • Bahnhofstr. 2 •
Ecke Starkenburger Straße • 06158 / 19 4 18

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Anzeige: Kompass Martin-Buber-Schule GG | 6.7.2009, 08:15 | 90 mm * 55,03 mm

Englandfahrt 2017

Als wir am Montag, den 29.05., endlich losgefahren waren, war die 
Aufregung groß. Wie wird die Woche und wie sind die Gastfamilien?
Die Stimmung war von Anfang an ziemlich ausgelassen. So wurde der 
ganze Bus mit lauter Musik und unseren ziemlich schiefen Stimmen 
beschallt. Unseren Busfahrer Anton, der uns die ganze Woche lang 
begleitete, schien das nicht wirklich zu stören. Vierzehn Stunden, viele 
Kartenspiele,  unzählige Ballermannlieder und komische Tanzeinlagen 
später waren wir endlich angekommen. Nun konnten wir endlich unse-
re Gastfamilien kennenlernen. 
Am nächsten Tag ging es zum Eastbourne Pier und in die Innenstadt, 
wo wir eine Stadtrallye unternahmen, danach wanderten wir bei strah-
lendem Sonnenschein an den Beachy Head Klippen entlang. Unser 
erster Tag endete mit etwas Freizeit in der Innenstadt Eastbournes.
Nach einem wunderschönen ersten Tag folgte ein anstrengender in 
London. Als erstes unternahmen wir eine Bootsfahrt auf der Themse 
und anschließend eine Wanderung in der Stadt. Während der Wande-
rung konnten wir viele Sehenswürdigkeiten sehen, danach hatten wir 
ein wenig Freizeit zum Shoppen. Dabei konnten wir auch auf eigene 
Faust ein wenig von Londons Straßen anschauen. Abschließend be-
suchten wir Madame Tussauds Wachsfigurenkabinett und fuhren mit 
der U-Bahn. 
Donnerstags hatten wir dann das beste Wetter der Woche. Schon am 
frühen Morgen, auf der Fahrt nach Brigthon, zeigte das Thermometer 
18°C an. Vor Ort teilte sich die Gruppe in zwei kleinere Gruppen auf. 
Eine besuchte das Sea Life (ein Aquarium) und die andere den Royal 
Pavillon. Nachdem sich beide Gruppen wieder trafen, hatten wir er-
neut ein wenig Freizeit, dabei zog es die meisten wieder in die Lanes 
(die Shoppinggegend von Brighton). Bei strahlendem Sonnenschein 
und einem türkis strahlenden Wasser verbrachten viele die Zeit auch auf dem riesigen Pier und am Strand. Nachdem wir in 

Brighton schon Freizeit hatten, durften 
wir aber auch noch mal in Eastbourne 
in die Innenstadt und an den Pier. Den 
Abend verbrachten viele von uns damit, 
sich noch ein letztes Mal mit den ande-
ren, die in der Nähe wohnten, zu treffen 
und an den Stand oder Hafen zu gehen. 
Freitags stand die Heimreise auf dem Pro-
gramm. Zum Teil waren wir froh, wieder 
in unsere gewohnte Umgebung zurück 
zu kehren, andererseits hatte wir so viel 
Spaß in England, dass wir uns nur schwer 
lösen konnten. Aber man soll ja aufhören, 
wenn es am schönsten ist. Auf der Fahrt 
muss es Anton und unseren Lehrern wohl 
eher wie auf einer Fahrt nach Malle als 

nach Groß-Gerau vorgekommen sind. Unserer Musik zu fol-
ge war das auch nicht so leicht herauszufinden. Nach einer 
fünfzehnstündigen Fahrt war die Mallecrew dann auch end-
lich wieder daheim in Groß-Gerau angekommen. Dort er-
warteten uns auch schon Eltern, Großeltern, Geschwister und 
Freunde. Alles in allem eine sehr gelungene und angenehme 
Reise, auf die wir alle gerne wieder zurück blicken, weshalb 
wir uns nochmal bei unseren begleitenden Lehrkräften Frau 
Konjik, Frau Freienstein und Frau Grieshober-Treber bedan-
ken wollen. Bei unserem Busfahrer Anton bedanken wir uns 
auch herzlich, besonders da er uns trotz, der Musik, sicher 
heim gebracht hatte.

Laureen Hofmann (10a)

Beachy Head

Englandfahrer vor dem Buckingham Palace
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Klassenfahrt der Klasse 6c

Unsere Klasse 6c war vom 11.09.2017 bis 15.09.2017 in Heppen-
heim auf der Starkenburg zur Klassenfahrt. Los ging es am Mon-
tag morgens um 9:00 Uhr. Die Ankunft erfolgte um 10:00 Uhr. 
Nach dem Auspacken machten wir eine Burgführung rund um die 
Starkenburg. Am Abend ging es zur Sternenwarte in der Burg, wo 
wir viel über die Milchstraße erfuhren. 
Am Dienstag morgen nach dem Frühstück gingen wir wandern. Wir 
wanderten die Bergstraße hinunter, durch Heppenheim hindurch, 
bis zum Martin-Buber-Haus. Dort erfuhren wir mehr über Martin 
Bubers Leben, z.B. dass er Religionsphilosoph war, und machten 
eine Hausführung mit. Als wir wieder auf der Starkenburg ange-
kommen waren, ging es bald schon wieder zum nächsten Ausflug, 
der Waldführung. Dort erfuhren wir mehr über die Natur und bau-
ten z.B. ein Baumsofa.
Am Mittwoch gab es leider eine kleine Planänderung, weil gerade 
ein großes Unwetter über Heppenheim zog. Daher liefen wir nicht 
in die Stadt zum Stadtführer, sondern er kam zu uns auf die Starken-
burg und erklärte uns dort einiges über Heppenheim. Kurz danach 
kamen Sagenerzähler auf die Burg und erzählten Sagen, z.B. über die weiße Frau, den Hund Melampus und noch einige mehr. 
Am Abend gab es noch eine Disco. 
Am Donnerstag fiel die Waldwanderung Nummer zwei wegen des schlechten Wetters aus. Dafür wurden Spiele gespielt und ein 
Film geguckt. Das Lagerfeuer fiel leider auch aus, das doofe Wetter hatte etwas gegen uns. 
Am Freitag wurden dann endgültig die Koffer gepackt und nach dem Frühstück ging es los. Unsere Klasse 6c kam froh um 9:30 
an der MBS an und konnte direkt ins Wochenende starten.

Amelie Rathmann (6c)

(c) http://www.heppenheim.de/heppenheim-erleben/
sehenswuerdigkeiten/starkenburg/

Wandertag der Klasse 6h

Dieses mal waren wir, die Klasse 6h, in einem Mit-
machzirkus in Frankfurt. Wir wurden an einem Tag 
zu Zirkusartisten. Am Anfang spielten wir zwei Auf-
wärmspiele, die uns allen sehr viel Spaß gemacht hat-
ten. Danach wurden wir in zwei Gruppen eingeteilt. 
Eine Gruppe machte Kunststücke am Trapez und die 
andere balancierte auf großen Plastikkugeln. Danach 
wechselten wir die Gruppen. Dadurch konnte jeder 
mal bei allem mitmachen.
Nach ein paar Minuten konnte eine Gruppe auf dem 
Trampolin Kunststücke machen. Dafür bildete die 
andere Gruppe zusammen eine menschliche Pyrami-
de.
Am Ende das Tages spielten wir noch ein Abschluss-
spiel. 
Wir fanden diesen Tag super und 
können den Zirkus allen weiter-
empfehlen.

Marla Heil (6h)
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Finale Grande - Der Abschlussball 2017
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Entdecke unsere  
praxisorientierten Studiengänge. 
Hochschule Darmstadt.  

MACH EIN DATE MIT  
DEINER ZUKUNFT.  
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� Instrumente, Noten und Zubehör
� Licht- und Tonanlagen
� Verleih von Beschallungsanlagen
� Reparatur-Service

info@kksl.de

Die Abschlussfeier der 9. und 10. Klassen 2017
Links: 
Schüler-
Innen aus 
der Klasse 
9 PuSch 
hatten 
das Jahr 
erfolgreich 
bestanden.

Unten:
Die SV 
verab-
schiedet 
sich von 
ihren ehe-
maligen 
Mitschü-
lern.
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Herzlich willkommen im Asienpalast in Groß-Gerau
Großes Buffet mit über 100 verschiedenen Auswahlmöglichkeiten

Mittagsbuffet
Mo.–Do. von 11.00 bis 14.30 Uhr (außer feiertags)

pro Person 7,90 €

Kinder (4–7 J.) 3,80 € Kinder (8–11 J.) 5,80 €

Jeden Freitag und Samstag von 11.00 bis 14.30 Uhr
(außer feiertags) „Mongolisch Teppanyaki“

pro Person 9,90 €

Kinder (4–7 J.) 4,90 € Kinder (8–11 J.) 6,90 €

Abend-Buffet
„Mongolisch Teppanyaki“

Mo.–So. von 17.30 bis 22.30 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen auch mittags von 11.00 bis 15.00 Uhr

pro Person 14,90 €

Kinder (4–7 J.) 5,80 € Kinder (8–11 J.) 8,90 €

Happy Hour
Jeden Sonn- und Feiertag von 15.00 bis 17.00 Uhr

pro Person 11,90 €

Kinder (4–7 J.) 5,20 € Kinder (8–11 J.) 7,30 €

Speisen für Körper, Geist und Seele
Mit jedem Bissen schmeckt man heraus, was die Köche vom Asien-
palast ausdrücken möchten. Denn Speisen sollen nicht nur den
Körper nähren, sondern auch den Geist und die Seele. Gesund ist
nicht nur das, was nahrhaft ist, sondern auch Genuss und Vergnü-
gen bereitet. Die Klarheit und Raffinesse der Küche findet sich
auch in dem Rahmen wieder, in dem sie im Asienpalast dargeboten
wird. Das Interieur verbreitet mit seiner puristisch-authentischen
Gestaltung und seinem eindrucksvollen Zusammenspiel von Far-
ben, Formen und Licht Wohlbefinden und Entspannung.
Begleiten Sie das Team des Asienpalastes auf der Reise durch die
fantasievolle und sinnliche Welt seiner Kochkunst und erleben
Sie, was feiner Geschmack wirklich bedeuten kann. In dem hel-
len Restaurant erwartet die Gäste ein langes Buffett. Mit einer gro-
ßen Auswahl an asiatischen Köstlichkeiten, mittags und abends
mit verschiedenen Eissorten. Bei der Zubereitung werden aus-
schließlich frische Produkte verwendet. Außerdem legt das Res-
taurant großen Wert darauf, dass die Speisen ohne Geschmacks-
verstärker zubereitet werden.

Das Team des Asienpalastes freut sich auf Ihren Besuch.

Helvetiastraße 5, 64521 Groß-Gerau
Telefon 06152/1871940/-41
Täglich geöffnet von 11.00 bis 23.00 Uhr
E-Mail: guang.hu@gmx.de

Wenn Sie bei uns einen Geburtstag feiern möchten, können Sie zu uns kommen, denn es
gibt Kuchen oder Torte und auch ein Überraschungsgeschenk für Sie! Fühlen Sie sich
bei uns wohl, mit schöner Geburtstagsmusik von unseren netten Mitarbeitern, die auch
für Sie singen. Bedienen Sie sich am warmen Buffet mit frischem Fleisch und Fisch.

Abendbuffet
ab 20.30 Uhr:
Jeden Abend von

20.30 bis 22.30 Uhr

20 % Rabatt

Kinder unter 4 Jahren

essen gratis!

Die Jahrgangsbesten, die SV und weitere besondere Leistungen 
wurden geehrt.

Die Klassenlehrer 10 bedankten 
sich bei Frau Happel (Beauftragte 
für den Übergang an weiterführen-
de Schulen) und Frau Koleva (Stu-
fenleiterin) für die Unterstützung in 
den letzten zwei Jahren.
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Die MBS und der Internationale Mädchentag

Der Verein „Plan International Deutschland e.V.“ rief 
2008 zum ersten „Internationalen Mädchentag“ auf. Im 
Jahr 2011 griff die UNO diese Idee auf und rief 2012 
den ersten Welt-Mädchentag aus, das Thema war damals 
„Ending child marriage“. Seitdem wird immer am 11.10. 
der Welt-Mädchentag ausgerufen. Über die Jahre wurden 
viele Themen am Welt-Mädchentag angesprochen, um 
über Misstände in vielen Bereichen des Lebens überall auf 
der Welt aufmerksam zu machen. 
Dieses Jahr wurde „EmPOWER Girls: Before, during and 
after crises“zur Leitidee. In einer Stellungnahme der UNO 
wurde dieses Thema damit begründet, dass „Katastrophen 
und Konflikte eine schlechte Situation für Mädchen noch 
verschlimmern“ (-Natalia Kanem, UNFPA). Viele Fami-
lien in armen und von Kriegen gebeutelten Gebieten der 
Erde kämpfen ums Überleben und dies macht Mädchen noch anfälliger für sexuelle Gewalt, Verschleppung oder Kinderehen. 
Die Hilfsorganisation „Save the Children“ gibt an, dass weltweit 7,5 Millionen Mädchen illegal frühverheiratet werden und 100 
Millionen Mädchen keinen Schutz vor einer solchen Kinderehe in ihrer Heimat haben. 
An der MBS wurde ein Kuchenverkauf mit vielen Mitmachstationen aufgebaut, um Schülerinnen und Schüler darauf aufmerk-
sam zu machen, dass es diese Misstände gibt und welche Organisationen an Besserung arbeiten und wie man gegebenenfalls 

helfen kann. Organisiert wurde dies von der Schulsozialarbeit und der SV-AG. 
International wurde in vielen Städten darauf aufmerksam gemacht, indem berühmte 
Gebäude in Pink angestrahlt wurden. Darunter die Hamburger Petrikirche, das Ulmer 
Münster und der Berliner Funkturm. Die Wahl, dass diese Gebäude in Pink angestrahlt 
werden, missfiel jedoch vielen Menschen. Es wurde Kritik geäußert, da die Farbwahl 
zu klischeehaft sei und für das Gegenteil von dem stehen würde, was bezweckt werden 
soll. 
Wie seht ihr das? Schreibt doch einen Leserbrief zu diesem Thema und lasst ihn in das 
Kompassfach legen. Wir würden uns freuen, eure Meinung zu lesen und vielleicht mit 
den anderen Schülerinnen und Schülern der Schule zu teilen.

Kompassredaktion

Die MBS feiert gleich noch einen Welttag

Wie bereits geschrieben, wurde der Welttag der Mädchen an 
der MBS mit Kuchenverkauf und Mitmachaktionen begangen. 
Der Welttag des Lehrers war auch kurz vor den Herbstferien. 
Diesen gibt es schon seit 1994, an jedem 5.10. ruft ihn die UN-
ESCO (Organisation der Vereinten Nationen für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur) aus. Der Förderein nimmt diesen Anlass, 
um sich beim Kollegium mit einem Buffet für die Arbeit zu 
bedanken, die es an der MBS verrichtet. 
Die UNESCO verfolgt mit dem Welttag des Lehrers das Ziel 
„auf die verantwortungsvolle Aufgabe von Lehrern aufmerk-
sam zu machen und das Ansehen der Lehrer weltweit zu stei-
gern“ (- Deutsche UNESCO-Kommision). Weltweit gibt es 

viele Länder mit starkem 
Mangel an Lehrern und 
Schulen, besonders in 
Afrika und Südasien. In Konfliktregionen wie Syrien oder im Irak wurde das Bildungssy-
stem durch Kriege nahezu komplett zerstört und muss neu aufgebaut werden. Aber auch in 
reichen Ländern wie Deutschland stehen wir vor Herausforderungen, Lehrermangel ist auch 
hier ein Problem.

Kompassredaktion

Pink angestrahltes Holstentor in 
Lübeck (Quelle: ln-online.de)
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Entdecken Sie neue Möglichkeiten der Vereinsförderung mit Crowdfun-
ding, der modernen Art der Sponsorengewinnung für Ihre Vereinsprojek-
te. Neugierig? Klicken Sie mal rein! www.gemeinschaft-die-bewegt.de

Die Neue SV und der Spendenaufruf

Zu Beginn des Schuljahres haben eure Klassensprecher eure neue SV 
gewählt. Schülersprecherin wurde Irem Göncü, ihre Vertreterinnen sind 
Lea Schüpke und Leana Keller. Leana hat das Amt der Kreisratsdele-
gierten inne, gemeinsam mit Larissa Krumb. Aaron Gütlich ist stellver-
tretender Kreisratsdelegierter und vertritt die Schülerschaft zusätzlich 
mit Francesco Gandolfo zusammen in der Schulkonferenz. Da die vie-
len Vorhaben der SV nicht alle nur von diesen wenigen Leuten erle-
digt werden können, kommen jedes Jahr interessierte Schülerinnen und 
Schüler zur SV-AG zusammen. Diese helfen den gewählten Vertretern 
bei der Durchführung von Projekten. 
Das erste Projekt war wie immer das SV-Seminar, welches mit einer 
Übernachtung in der Schule einherging und die Spendensammlung für 
die Tafel hier in Groß-Gerau. Jedes Jahr sammelt die MBS in der Weihnachtszeit Spenden. Die Tafel Groß-Gerau versorgt wö-
chentlich ca. 500 bedürftige Menschen und wir freuen uns, dass wir bei dieser Aufgabe helfen können.
Wenn ihr ein Anliegen habt, bei dem ihr Hilfe von der SV braucht, oder wenn ihr Verbesserungsvorschläge oder Wünsche für 
die Schule habt, dann meldet euch bei der SV. Schreibt einfach einen Brief und werft ihn in den SV-Briefkasten bei den Klas-
senbüchern.

Kompassredaktion

U18-Wahl

Die Jamaika-Sondierungen sind gerade erst geplatzt und Bundes-
präsident Steinmeier lädt Parteivorstände zu Gesprächen ein. Ge-
nau der richtige Zeitpunkt, um nochmal der Bundestagswahl zu 
gedenken, oder in diesem Fall: Der U18-Wahl.
Kurz bevor die erwachsenen Bundesbürger zur Wahlurne gehen 
durften, wurden bundesweit auch die Jugendlichen an den Schu-
len befragt, wie sie sich entschieden hätten:

Wie man sieht, wären hier ähnliche Koalitionen möglich gewesen 
wie bei den erwachsenen Wählern. Auffällig ist der Unterschied 
zu den tatsächlichen Wahlergebnissen von FDP, AfD und den 
Grünen. FDP und AfD erzielten nur ca. die Hälfte der Prozentsät-
ze, die sie bei der echten Wahl hatten. Die Grünen waren dagegen 
ungefähr doppelt so stark vertreten. 

Kompassredaktion

28,49%

19,81%
16,60%

8,08%

6,80%

5,74%
14,48%

CDU/CSU

SPD

B'90 / Die Grünen

Die Linke

AFD

FDP

Sonstige

Die SV-AG mit den abgegebenen Spenden

v.l.n.r.: Aaron Gütlich (Schulkonferenz und stellv. Kreisrats-
delegierter), Lea Schüpke (stellv. Schülersprecherin), Leana 
Keller (Kreisratsdelegierte und stellv. Schülersprecherin), 
Larissa Krumb (Kreisratsdelegierte) und Francesco Gan-
dolfo (Schulkonferenz)
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Knobel- und Rätselseite
Für diejenigen, die vom Nachdenken und Knobeln nicht genug bekommen können! Die Lösungen drucken wir in der nächsten 
Ausgabe ab.

Zahlenformrätsel

6636 → 3
8118 → 4
2232 → 0
3316 → ?

Zeichne hier ein Rechteck 
mit drei Strichen:

Sudoku
Bei einem Sudoku geht es darum, alle Kästchen der Vorlage mit den passenden Ziffern zu füllen. In jedes Kästchen kommt eine 
Ziffer von 1 bis 9. Jede Ziffer darf aber in jeder Zeile und jeder Spalte nur ein einziges mal vorkommen. Auch in jedem der mar-
kierten 3x3-Kästen darf jede Ziffer nur ein einziges mal vorkommen. Insgesamt muss also jede Ziffer genau 9 mal innerhalb des 
gesamten Quadrats stehen.

Am Anfang schreibt man Berlin 
mit „B“ und hinten mit „h“. Stimmt 
doch, oder etwa nicht?
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u.v.m.

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

GROSSE MARKEN, 
KLEINE PREISE
SUDETENSTRASSE 11 I 64521 GROSS-GERAU
www.moebel-heidenreich.de I Mail: info@moebel-heidenreich.de 
Tel: 06152/17766-0 I Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr RMV-Servicetelefon

069 / 24 24 80 24 www.rmv.de

Die Jahreskarte für Schüler und 
Auszubildende

CleverCard kreisweit im Landkreis Groß-Gerau

365 Tage mobil sein im gesamten Landkreis 
Groß-Gerau für nur 1,12 € pro Tag* – und in den 
hessischen Schulferien sogar im gesamten RMV-
Gebiet. Das bietet die CleverCard kreisweit. Alle Infos 
gibt’s in der RMV-Mobilitätszentrale Groß-Gerau, 
Tel. 0 61 52 / 84 777 und unter www.LNVG-GG.de.

*Bei Einmalzahlung des Gesamtpreises in Höhe von 409 € inkl. 2 % Skonto.
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Schreibwerkstatt - Klasse 10

Die Zeit
Das hier und jetzt

Wie lang wird sie dauern, unsere Zeit
Wie lang haben wir sie, um zu leben

Das Leben
Unser ewiger Begleiter

Wir können nicht unser Schicksal beeinflussen
Nur die Dinge, die wir machen

Die Dinge
Die, die wir machen werden

Mal sind sie gut, mal sind sie schlecht
Diese Dinge bestimmen uns

Die Bestimmung
Sie macht uns aus

So zeigen wir, wer wir sind
Doch wie sollen wir uns zeigen mit so wenig Zeit

Die Zeit
Sie ist nicht für immer da

Sie kommt und geht
Doch wenn sie geht, dann ist unsere Zeit vorbei

Emily Besoke

(c) http://blog.wernickes.de/wp-content/uploads/2012/
12/Droste-MKweb.jpg

Kompass-Schreibwettbewerb

Höret höret! MBS schreibt! 
Ärgert es dich auch, dass im Kompass schon lange keine neue Ge-
schichte aus Schülerhand mehr abgedruckt war? Wenn du helfen 
willst, das zu ändern, dann mache beim ersten Kompass-Schreib-
wettbewerb mit. Die bevorstehende Weihnachtszeit bietet auch di-
rekt das Thema: Winter, Weihnachten und das neue Jahr. 

Folgende Regeln gelten:
- Thema Weihnachten, Winter oder das neue Jahr muss vorkommen

- Teilnehmer dürfen nur eine Geschichte pro Person einreichen. 
- Geschichten nicht länger als zwei computergeschriebene Seiten (Schriftgröße 12)
- Einsendeschluss ist der erste Schultag nach den Weihnachtsferien (15.01.2018)
In welches Genre du deine Geschichte letztlich einordnest, ist dir überlassen. Ob du über Freundschaft, Familie, Liebe, Krimi, 
Fantasie oder Zombies schreiben willst, ist dir überlassen. Du kannst aber natürlich auch mit einem spannenden oder lustigen 
Bericht teilnehmen. 
Gib deinen Beitrag bei Herrn Huck oder im Kompassfach ab oder schicke deine Geschichte an kompassmbs@gmx.de. Vergiss 
auf keinen Fall deinen Namen und deine Klasse mit anzugeben. Die besten Geschichten werden im Kompass abgedruckt und die 
Gewinner können sich eine Überraschung im Kompassbüro abholen. Wir zählen auf euch!

Malin Kröcker (9b)
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Mein „Was ich mag“ Gedicht

Äpfel, rot und rund
Bananen, gelb und krumm
Clowns, dumm und witzig
Dinos, alt und ausgestorben

Elefanten, groß und grau
Feuer, heiß und gefährlich
Giraffen, lang und gefräßig

Haie, schlau und tödlich
Igel, stachelig und schnell

Jojos, spaßig und teuer
Kerzen, schön und gemütlich

Marzipan, lecker und genüsslich
Nougat, cremig und süß

Omas, die viel verschenken
Plätzchen, knusprig und weihnachtlich

Quark, leicht und milchig
Ratten, putzig und pelzig
Sonne, warm und schön
Tiger, stark und elegant

Ungeheuer, schrecklich und gemein - mag ich nicht! 
Vögel, schön und bunt

Weihnachten, mit vielen Geschenken
Xylophone, mit verschiedenen Klängen

Yvonne, die ich gerne mag
Zoos, tierisch toll

Welchen Buchstaben mag ich gar nicht?
Anonym dem Kompass übergeben
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Termine Hausaufgabenhilfe
Alle Gruppen beginnen um 13:15 Uhr.

Offene Gruppen Raum Tage

Offene 5+6 D 1.08 Mo - Fr

Offene 7-10 Bücherei Mo - Fr

Feste HA-Hilfe Raum Tage

5a D 1.01 Mo, Mi, Do

5b D 1.06 Mo, Mi, Do

5c D 1.06 Mo, Mi, Do

5d D 1.07 Mo, Mi, Do

5e D 1.09 Mo, Mi, Do

5f D 1.02 Mo, Mi, Do

5g D 1.01 Mo, Mi, Do

6a I C 2.05 Di, Mi, Do

6a II C 2.04 Di, Mi, Do

6b C 2.04 Di, Mi, Do

6c C 2.13 Di, Mi, Do

6d C 2.09 Di, Mi, Do

6e C 2.02 Di, Mi, Do

6f C 2.09 Di, Mi, Do

6g C 2.10 Di, Mi, Do

6h C 2.10 Di, Mi, Do

bis 16:15 h D 1.09 Mo - Do

Freitags (bis 15:15 
h)

D 1.06 5a - 5d

D 1.09 5e - 5h

D 1.02 6a - 6c

D 1.04 6d - 6g

Termine 
(Änderungen  
vorbehalten)

12.12.2017	 Bläseradvent
13.12.2017	 Vorlesewettbewerb
18.12.2017 und
19.12.2017	 Geva-Besprechung & Abschlussprüfung 10
22.12.2017	 Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien
15.01.2018	 Erster Schultag nach den Weihnachtsferien
22.01.2018 bis
26.01.2018	 Kulturwoche
27.01.2018	 Tag der offenen Tür
22.01.2018 bis
30.01.2018	 Projektprüfung 9
31.01.2018	 Interreligiöser Dialog 10
02.02.2018	 Halbjahreszeugnisse
07.02.2018	 Elternsprechtag
08.02.2018	 Fastnachtsparty 6 
		  und 140. Geburtstag von Martin Buber
12.02.2018	 Rosenmontag
14.02.2018 bis
23.02.2018	 Bewerbertraining 9
28.02.2018 bis
02.03.2018	 Bläsertage 6h
07.03.2018 bis
09.03.2018	 Bläsertage 5b
12.03.2018 bis
23.03.2018	 Praktikum 8
19.03.2018 bis
29.03.2018	 Klassenfahrt 10, Themenwoche 5 bis 7 und 9


